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TRAKL 

So leicht kommen daher der Schwermut Gestalten. 
So sehr fehlt des Schlafmohnes Walten. 
Können sie des Traumes Grauen falten, 
Dass man es selbst kann neu gestalten? 
 
Wenn der Abendwind Gesänge heranweht, 
Und anhebt gegen des Frohsinns Feier, 
Legen Fischer leise ihre Boote aus – am Weiher. 
Wenn matt opalen der Mondglanz steht und sanft vergeht – 
 
Ziehen sie ihn ein – mit härenen Netzhäuten ihrer müden Augen. 
Alles schwindet bald, auch die Räume aus meinen Träumen. 
Des Äthers Atem kann lautlos meine Augenlieder laugen – 
 
So Vieles kann man schmerzhaft versäumen. 
So wenig will man Kraft aus schwarzen Welten saugen. 
Mir bleibt nur – letztes Chloroform in den Mund zu schäumen. 
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AUSLÄNDER 

Ausländer raus! 
 
Wenn man im Vaterland 
Wieder Fahnen hisst, 
Und von Menschenhand 
Mein Leben erneut 
 
Von Braunen oder neuen Blauen 
Willkürlich erneut bedroht ist, 
Und wenn Rote, Grüne, 
Schwarze und Brombeerige 
Der Mut zum Veto-Ruf fehlt – 
 
Dann möchte ich fliehen  
In ein fremdes Mutterland, 
Entführt von einem Inselgedicht 
 
Mit Namen Vergiss’-Mein-Leben-nicht – 
Vielleicht anlanden auf Feuerland? 
Oder auf ein fruchtbares Eiland, 
Noch ganz unbenannt. 
 
Aber Du weißt,  
Es gibt für uns kein Entrinnen. 
Nur ein unendliches Erinnern, 
Das Du spät zuinnerst weitergibst – 
 
Das ohne es zu wissen – 
Ganz aus dem Verstand gerissen ist. 

 


